
Jahresrückblick 2023



LIEBE TIERFREUND*INNEN,
UNTERSTÜTZER*INNEN, PAT*INNEN.
Wir möchten uns ganz herzlich für eure Unterstützung bedanken. Dieser Jahresrückblick 

soll euch einen kurzen Einblick über die Ereignisse im vergangenen Jahr geben. Auffällig 

im 2023 war die grosse Hitze im Sommer. Teilweise mussten wir den Tieren sogar helfen 

sich zu kühlen, indem wir Sprinkleranlagen installierten und nasse Tücher vor die Ställe 

hängten. Neue Sonnensegel und -schirme mussten gekauft und verteilt werden. Gegen 

Winter kam dann die grosse Nässe und die Nächte mit anhaltenden Stürmen, die uns 

grosse Sorgen um unseren Hof und die Tiere bereiteten. Für uns bedeutete dies: Viele 

schlaflose Nächte und immer wieder Kontroll-Rundgänge in den Ställen und auf den 

Weiden. Auch die vielen Abschiede von geliebten tierischen Mitbewohnern machten uns 

zu schaffen.

Doch wir schöpfen wieder Energie aus neuen Tierrettungen und den zahlreichen 

Verbesserungen, die wir bei Missständen in der Tierhaltung erreichen konnten: Oftmals 

erfolgte dies durch die Aufgabe der Tierhaltung und die Abgabe der Tiere.

Ein weiterer Schwerpunkt auf unserem Lebenshof ist der Ethikunterricht. Durch das Lernen, 

Beobachten und das Zeigen von gelebter Empathie vermitteln wir den Schülerinnen und 

Schülern die Bedürfnisse der Tiere. So können sie verstehen, was Tiere wirklich brauchen, 

um sich wohlzufühlen.



LIEBE TIERFREUND*INNEN,
UNTERSTÜTZER*INNEN, PAT*INNEN.

 Neue Hof-Mitbewohner
•  Zwergziege Frau Iseli 

Frau Iseli kam aus Affoltern am 

Albis. Sie lebte in einer Gruppe von 

Zwergziegen, die sie leider mobbten. 

Schlussendlich wurde es so schlimm, 

dass man Frau Iseli aus der Gruppe 

herausnehmen musste. Bei uns auf dem 

Lebenshof hat sie sich sofort mit Sam und 

Zilla angefreundet.

•  Silvester 
Silvester trägt diesen Namen, weil er an 
Silvester 2017 zur Welt kam. Damals hat er 

sich auf nichts mehr gefreut als die Welt zu 

entdecken, zu spielen, sonnen, suhlen, 

einfach Schwein zu sein. 
Doch was dann folgte, war schlimm – 
5 Jahre lang war er als Zuchteber in 

einem Betonstall eingesperrt, hatte 

keinen Kontakt zu anderen Schweinen 

und wurde als «Spermienlieferant» für 

die künstliche Besamung genutzt. Silvester 

konnte sich kaum um sich selbst drehen. 
Durch den Mangel an Platz und Beschäftigung 

hat er Stereotypien entwickelt und die 
ganze Zeit seinen Rüssel am Beton auf und 
ab geschabt. 
Zum Glück hat er dies bei uns schnell 

abgelegt. Er darf nun endlich erfahren 

was es heisst, ein glückliches Schwein 

zu sein. Am 22.6.23 brachte ihn der 

Transporter anstatt zum Metzger auf 

unseren Lebenshof. Kurz vorher wurde 
er noch kastriert.



•  Meerschweinchen Astrea, Nemo, Bärti, 
Rika, Maja, Erbsli, Baghira, Nutella, 
Queene, Säuli 
Astrea kam aus einem Messi-Haushalt 

zu uns und man wusste anfänglich nicht, 

ob sie trächtig war. Eine Gruppe von 

fünf Meerschweinchen kam zu uns, weil 

der Freund der Besitzerin eine Allergie 

entwickelte. Die restlichen Meerschweinchen 

kamen zu uns, weil jeweils das letzte Partner-

Meerschweinchen verstorben war und man mit 

der Haltung aufhören wollte.

•  2 Kanarienvögel 
Die zwei waren in einer «Gratis – zu verschenken» - Gruppe  

im Internet ausgeschrieben und man sah direkt die 

schlechte Haltung in einem viel zu kleinen Käfig. Nach 

einer kurzen Quarantäne-Zeit konnten wir sie in der 

grossen Voliere in die Vogelgruppe integrieren.

•  (Verletzte) Stadttauben 
Auch dieses Jahr bekamen wir wieder mehrere verletzte Tauben 

aus der Stadt. Teilweise hatten sie Angelschnur-Resten um 

die Gliedmassen gewickelt, Verletzungen von Greifvögeln/

Katzen oder waren einfach unterernährt und krank. Wir 

pflegten sie wieder gesund und konnten sie bei uns frei 

lassen. Bei uns haben sie einen ausgebauten Dachstock, 

der zu einem betreuten Taubenschlag umfunktioniert 

wurde. So können wir die Tauben unter Aufsicht halten, 

optimal versorgen und die Eier durch Kunsteier ersetzen 

(Geburtenkontrolle). 
FouFou wurde als Baby-Taube am Hauptbahnhof Zürich in einer 

Ecke gefunden, aufgefüttert und zu uns gebracht. Er ist immer 

noch sehr zutraulich, manchmal gar ein wenig frech. ;-) 
 Ein Taubenbaby, welches von Bewohnern eines Hauses 

mitsamt dem Nest zu Boden geworfen wurde, konnten wir 

einem Taubenpaar bei uns unterjubeln – so überlebte es 

zum Glück.



•  Wellensittich «Böbeli» 
Ein kleines Inserat wurde auch hier im 

Internet erstellt,um Böbeli loszuwerden. 

Böbeli lebte in Einzelhaltung, was nicht 

erlaubt ist, in einem viel zu kleinen Käfig. 

Die Besitzer hatten die Absicht, ihn 

einfach weiterzugeben. Glücklicherweise 

kam es anders und er fand den Weg 

zu uns. Da er im Winter zu uns kam, war 

sein Zuhause als Zwischenlösung in einer 

Innenvoliere. 
Damit er nicht alleine blieb, holten wir zwei andere 
Wellensittiche aus miserabler Käfighaltung zu uns, 

die ebenfalls im Internet angeboten wurden.

•  Aske 
Die 10-jährige Hündin kam über das Projekt 

«Gassentierarzt» der Stiftung «Sozialwerk 

Pfarrer Sieber» zu uns. Die Besitzerin 

konnte leider nicht mehr für sie sorgen 

und musste sie deshalb abgeben. 
Aske ist durch ihre ruhige und gelassene 

Art weniger anfällig auf Stress und hat den 

Umzug zu uns gut verarbeitet.  
Die Hündin leidet leider unter «Hämophilie», 

auch Bluterkrankheit genannt. Das ist eine 

Erberkrankung, bei der die Blutgerinnung 
gestört ist.

•  Schafbock Herkules 
Herkules ist eineinhalb Jahre alt. 

Ursprünglich war er für die Schlachtung 

am 24. Dezember vorgesehen, doch das 

Glück war auf seiner Seite. Herkules 

bekam eine zweite Chance und konnte 

kurz vor dem Termin gerettet werden. Nun 

kann er bei uns ein Leben in Sicherheit und 

Wohlbefinden führen.



 Regenbogenbrücken-Reisende
•  Säuli Vivo mussten wir leider schon im Alter 

von 3 Jahren wegen starker Arthrose und 

Arthritis erlösen lassen. Sein Pech war, dass 

er ein halbes Jahr gemästet worden war, 

bevor er zu uns kam. Das wirkte sich extrem 

schlecht auf seine Gelenke aus. Bei uns durfte 

er dann sein Leben in vollen Zügen geniessen. 

Schlussendlich lebte er 6x länger als wenn er 

geschlachtet worden wäre – trotzdem viel zu kurz für 

ein Säulileben.

•  Bergziege Schwändli konnte plötzlich nicht mehr richtig laufen und der Zustand wurde 

innert Tagen im Tierspital immer schlechter. Diagnose: Tumore im Rückenmark und auf 

diversen Organen. Auch sie musste erlöst werden, da keine Genesung mehr möglich war. 

•  Zwergziege Frau Iseli bekam im August plötzlich schwere epileptische Anfälle. Sie hat 

sich glücklicherweise immer wieder gut davon erholt. Im Oktober hatte sie dann einen sehr 

schweren Anfall mit neurologischen Problemen. Danach konnte sie kaum noch selber fressen 

und es trat keine Besserung mehr ein. Deshalb mussten wir sie leider erlösen lassen. 

•  Zwergziege Zilla war mit ihren 23 Jahren schon sehr alt und wir haben oft gestaunt, wie 

fit sie für ihr Alter war. Doch diesen Winter verstarb sie nach über 8 Jahren in denen wir sie 

begleiten durften – einfach so und ohne Vorankündigung. 

•  Zwergziege Sam verlor seinen Lebenswillen, nachdem seine beste 

Freundin Zilla verstorben war. Nur ein paar Tage nach ihrem Tod 

brach er plötzlich zusammen und konnte nicht mehr 

aufstehen. Die Tierärztin kam und erlöste ihn.

•  Meerschweinchen, die wir in diesem Jahr 

gehen lassen mussten: Giovanni, Müsli, 
Jack Sparrow, Smilla, Erbsli, Astrea, 
Kaspar

• 3 Wellensittiche

• 2 Kanarienvögel

• 2 Zebrafinkli 



Sie gehen nie wirklich ganz... 
in unseren Herzen bleiben sie für immer.

Wir vermissen euch!



 Wildtiere: gerettet,
 aufgezogen, ausgewildert
• Igelbabys (Mutter verloren)

• Wildvögel (Katzenopfer)

•  Baby-Wildgänse 

(gefunden auf der Autobahn)

•  viele Baby-Stockenten 

(Familienanschluss verloren)

•  Gänsesäger-Familie (Rettung von einem Hausdach)

 Wildtiere auf dem Lebenshof
• Rauchschwalben im Pferdestall

• Mehlschwalben in fast allen 20 Nisthilfen vorne am Hof

• Diverse Wildvögel in fast 50 Nistkästen

• Stockenten

• Ringelnattern beim Teich

• Echsen

• Igel

• Feuersalamander und Molche

• Fledermäuse

• Vielfalt von Insekten

 

• 



 Tierarzt-Besuche
•  Moritz: Hufrehe, regelmässiger Besuch des 

Huforthopäden, Cushing-Syndrom

•  Sämi: Arthrosemittel, 
Spezialfutter wegen Pankreatitis

•  Meerschweinchen: Krebserkrankungen, 

Zahnbehandlungen

• Schwändli: Tierspital

•  Black: Zahn gesplittert, Zunge dadurch seitlich 

aufgeschlitzt, Besuch der Pferdezahnärztin

•  Shila: Zahnpflege, mehrere Besuche der Pferdezahnärztin

• Frau Iseli: Mehrere Besuche der Tierärztin

• Bärli: Blutwerte messen

• Sam: Arthrose, Depot-Kortison

• Emma: Hormonbehandlung

 Spezialbedürfnisse der älteren Tiere
• Augentropfen und tägliches Aspirin für Pferd Shila (chronische Augenentzündung)

• Senior-Müesli für Black, Shila und Peppe (altershalber schlechtere Zähne)

• Medikamente für Shila, Peppe und Moritz (Cushing-Syndrom)

• Senior-Müesli für alle alten Ziegen (altershalber schlechtere Zähne)

• Spezial-Mineral-Zufütterung für Ziege Bärli (Mangel an gewissen Mineralien)

• Spezialfuttermittel zum Päppeln von Meerschweinchen und Kaninchen mit Zahnproblemen



 Neuanschaffungen, 
 Reparaturen und Bauarbeiten
• Schweineauslauf: Befestigung mit Ecorastern

•  Kaninchen, Meerschweinchen, Ziegen: 

neue Zäune und Türen

• Schweinestall: Isolation Schlafcontainer

• Silvester: neuer Zaun 

• Schweine: neue Wassertränke

• Pferdeweide: Zaunreparaturen

•  ehemaliges Hühnergelände: 

neuer Zaun und Tore

• Wildvögel und Fledermäuse: weitere Nisthilfen

•  Insekten: weitere Nisthilfen und 

einheimische Sträucher/Blumenwiese

• Meerschweinchen: neue Bettli zum kuscheln

• Sämi: GPS-Halsbändeli «PetTracer»

• Pferdestall: Komplettaustausch des Waldbodens

• Waschmaschine für Tier-Wäsche

•  Kaninchen/Meerschweinchen: 

neue, grössere Überdachung der Voliere

• neues Weidezelt für die Schafe



 Öffentlichkeitsarbeit
•  Ethikunterricht für Kindergärten und 

Schulklassen 1x pro Woche

• Mitmach-Tage für Kinder und Jugendliche

• Zukunftstag

• Besuche von Wohngruppen

• Wöchentliche Besuche vom Demenzheim

• Ferienpass

• Migrationsklassen

 Veranstaltungen
• Patenbesuche (individuelle Führungen)

•  Monatliche Hofführungen – 

immer ausgebucht

• Helfertage

• Mimis Weihnachtsmarkt (extern)

•  private Veranstaltungen 

(Geburtstage, Vereine, Brunch, Apéro)



 Interne Weiterbildungen
• Berufsbildungskurs in Tierpflege (Ann)

• SKN Wildtierbetreuung (Ann)

• SKN Pferde (Patricia)

• Bodenarbeitskurs mit unseren Pferden

• diverse Webinare: Igelpflege, Fledermäuse, Herdenschutz

• Kastrationstag mit NetAP

 Lehrstelle
Manuela Berger ist fast am Ziel: Im April 2024 absolviert sie die praktische Prüfung und 

im Juni folgt die Schriftliche. Dann ist sie Tierpflegerin EFZ. Wir wünschen ihr viel Erfolg! 

 Werbung
• neue Tier-Informationstafeln von Denise

•  Layout-Anpassungen unserer 

Bier-Etikette von Denise

• neue Namenstafeln für die Tiere von Lea

• neue Fotos für die Website von Jolanda



 Wunschliste der Tiere
• Gemüse und Kräuter für Meerschweinchen CHF 30.-: Gutschein von gruenfutter.ch

•  Pellets zum Aufweichen für die älteren Meerschweinchen 8 kg CHF 60.90: 

Cunis von zooplus.ch

• Pferdeleckerli 3 kg CHF 29.15: LeinBits von marstall.ch/shop

• Sämis Spezialfutter (Trockenfutter) 3 kg CHF 51.90: Virbac Gastro von zooplus.ch

• Sämis Spezialfutter (Nassfutter) 8x100gr CHF 10.90: Smilla Intestinal von zooplus.ch

• Kolbenhirse für Chenoa 1 kg CHF 15.90: Kolbenhirse von zooplus.ch

• Senior-Müesli für Pferd Shila 12.5 kg CHF 26.15: ProSenior von hypona.ch

• Salzlecksteine für Ziegen CHF 8.50: Himalaya Salzleckstein von zooplus.ch

• Mash-Müesli für alle älteren Pferde CHF 38.50: Mash von zooplus.ch

•  Kuschel-Bettchen für die Meerschweinchen CHF 7.90: 

Trixie Kleintierkuschelbett von galaxus.ch

• Kuscheldecken (ohne Füllung) für die Schweine: Secondhand – was zu Hause rumliegt

• Hundefutter für Aske 10 kg CHF 58.90: VeggieDog Grainfree von zooplus.ch

Hier findest du die Wunschliste online: 

 Spenden-Wünsche der Tiere
• Futterbälle und Mais für Silvester: CHF 100.–

• Medikament «Prascend» für Shila, Peppe und Moritz: CHF 303.–

• Äpfel und Bananen für Emma: CHF 50.–

• Bittersalate für Meerschweinchen: CHF 10.–

• Waldboden-Einstreu (1 Big-Bag) für Pferde: CHF 235.–

• Heu-Rundballen für die Schweine: CHF 130.–

• Stroh-Quaderballen für warme und kuschelige Betten: CHF 50.–

https://gruenfutter.ch/produkt/gutschein-zum-selber-ausdrucken/
https://www.zooplus.ch/shop/nager_kleintiere/futter/zwergkaninchen/prestige/271983?origin=hopps&q=cunis&i=1&ro=10
https://www.marstall.ch/shop/leinbits-3-kg-641?search=LeinBits#attr=450
https://www.zooplus.ch/shop/katzen/katzenfutter_trockenfutter/virbac_veterinary/1688157
https://www.zooplus.ch/shop/katzen/katzenfutter_dose/smilla_katzenfutter/veterinary_diet/1254009?origin=hopps&q=smilla intestinal&i=1&ro=20
https://www.zooplus.ch/shop/vogel/snack_und_knabberstangen/kolbenhirse/272481?origin=hopps&q=kolbenhirse&i=2&ro=10
https://shop.hypona.ch/shop/products/4142069
https://www.zooplus.ch/shop/pferde/pferdefutter/ergaenzungsfutter/muehldorfer/1108499
https://www.zooplus.ch/shop/pferde/pferdefutter/pferdefutter_alle/marstall/1108470
https://www.galaxus.ch/de/s15/product/trixie-kleintierkuschelbett-kleintierstalleinrichtung-10926546?ip=kleintier+bett
https://www.zooplus.ch/shop/hunde/hundefutter_trockenfutter/green_petfood/634683?variantid=634683.4&mkt_source=1396454&msclkid=38238bea047313cf9ff0ee95449647cf




  Ein grosser Dank gilt unseren 
freiwilligen Helfer*innen

Die zahlreichen freiwilligen Helfer*innen ermöglichen uns, vielerlei Projekte auf dem 

Lebenshof zu realisieren. Zudem helfen sie bei den täglichen Arbeiten wie zum Beispiel 

beim Misten, bei der Tierpflege und bei handwerklichen Bauarbeiten.

Dank ihnen können wir die ganzen Arbeiten stemmen und unseren tierischen 

Mitbewohnern ein schönes und abwechslungsreiches Leben auf dem Lebenshof bieten. 

Unsere freiwilligen Helfer*innen unterstützen uns zudem bei folgenden Aufgaben:

•  Mithilfe bei Veranstaltungen

• Handarbeiten zum Verkauf für den Flohmarkt

• Bild- und Videomaterial für Social Media

• Fahrten zum Tierarzt oder für Einkäufe

• Alternative Behandlungsmethoden

• Spaziergänge mit den Ziegen

• Näharbeiten für unsere Tiere

• Futter- und Sachspenden

• Gemüsetransport

• IT-Unterstützung

• Website

• Grafiken

• Fundraising



Lebenshof TierMensch 

Bahnhofstrasse 73 

8194 Hüntwangen

+41 79 501 05 01

tiermensch.ch

info@tiermensch.ch

facebook.com/lebenshoftiermensch

instagram.com/lebenshoftiermensch

Spendenmöglichkeiten: 

Twint: +41 79 501 05 01 

IBAN: CH55 0900 0000 6025 3832 4

 Kontakt

 Lebenshof TierMensch-Team

Ann Bachmann

Patricia Fritschi Manuela Berger Larissa Specker

Markus Zaugg

http://tiermensch.ch
https://www.facebook.com/lebenshoftiermensch
https://www.instagram.com/lebenshoftiermensch
https://www.tiermensch.ch

